
Leserbriefzum Bericht
.Storch und Kiebitz als Windpark-Brem§er?"

In der EAZ vom 1' September 2012

Der o.a. Bericht gibt stellenweise nicht die genaue Denk- und vorgehe$weise der Arbeitsgruppe

,,Kein Windpark Heinum" wieder. Deshalb möchten wir hier einige Details erläutem:

l. Wir haben niemals gefordert oder argumentiert, dass Windräder auf einer Fläche zwischen

Betheln, Heyeßum und Nordstemmen eine Altemative zum ,,Windpark Heitum" §ein könnten

Wir haben lediglich daraufhingewiesen, dass diese sogenannte ,,Konz€ntrationsfläche" nicht

mehr zur Vemigung stünde, wenn der ,,Windpark Heinum" verwirklicht würde. Allerdings
wären die Entfemungen zur Wohnbebauung dort weitaus größer.

2. Der Artikel suggerie(, ,,niemand habe das Recht, k€in Windrad vors Haus zu bekommen". Das

sehen sogar das Land Niedersachsen und die Weltgesundheitsorganisation (wHO) andersr Sie

empfehlen 1OO0 m (bzw. die 10- fache AJ agenhöhe) als Mindestabstand zur Wohnbebauung -
wie auch die Heinumer Bürger, die dieses mit 135 Unterschriften bekräftigt haben.

3. Wir pflichten dem Redakteur ausnahmslos zu, wenn er von einer mangelhaften

Informationspolitik und Einbindung de. betroffenen Bürger in das Großprojekt ,,Windpark
Heinum' spricht. Sclrließlich sollen hier die modemsten (größten) Anlagen Deutschlands in

eventuell nur 400 m Entfernung a]I wohnbebauung errichtet werden.

Nachzulesen ist dieses auch aufunse.er Intemetseite www.kein-windpark-heinum.info

Wolfgang Schulz
Am Steinkamp 18

31039 Hdnum
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